
Markgraf-
Wilhelm-Wege 
Auf den Spuren längst verschwundener und 
sehenswerter historischer Gebäude im Kurpark 
in Bad Rotenfels.

Rundwege in zwei Schwierigkeitsgraden 
mit 21 Stationstafeln

Geschichte
Wie der Name bereits verrät, wurden die Rundwege 

nach Markgraf Wilhelm von Baden benannt. Dieser 

war Kommandeur der badischen Brigade in Napo-

leons Grande Armée und hat in der Militärgeschichte 

Badens seinen festen Platz. In Gaggenau wird er vor 

allem für seine Verdienste um die regionale Land- 

und Forstwirtschaft sowie um das Rotenfelser Kur- 

und Badewesen geschätzt.

Die Markgraf-Wilhelm Wege laden vor allem geschichts- 

und naturverbundene Wanderer dazu ein, auf den 

Spuren des Markgrafs zu wandeln. Im Verlauf der 

Rundwege informieren 21 Tafeln über sehenswerte 

und längst verschwundene historische Gebäude. Die 

Wege verlaufen teilweise auch auf der Gemarkung 

Kuppenheim. Das Schloss Rotenfels bietet den Mittel-

punkt der Wanderung – dieses war das ehemalige 

markgräfl iche Palais und wurde von Friedrich Wein-

brenner erbaut.

Im Jahr 2004 hat der Arbeitskreis Tourismus die Wege 

initiiert und beschildert. Seitdem werden die Wege 

stetig ausgebaut und der Wegverlauf angepasst. 

Hier fi nden Sie weitere Informationen 

zu den Markgraf-Wilhelm-Wegen:

Stadt Gaggenau

Bürgerbüro mit Stadt-Info

Hauptstraße 71

76571 Gaggenau

Telefon: 07225/962-444

stadt-info@gaggenau.de

www.gaggenau.de

www.gaggenau.de/BürgerApp

www.gaggenau.de/twitter

www.gaggenau.de/facebook

www.gaggenau.de/instagram



Streckeninformation
Das gut markierte Wegenetz bietet in der Karte zwei 

ausgeschilderte Strecken. Die orange markierte Tal-

strecke verläuft durch den Kurpark. Die Wege sind 

befestigt und barrierefrei. Der rot gekennzeichnete 

Rundweg besteht aus einer Bergstrecke sowie der neu 

angelegten Seerunde. Die Wege sind größtenteils be-

festigt, sollten jedoch bei Nässe mit festem Schuhwerk 

bewandert werden. 

Wegverlauf
Vom Parkplatz der Landesakademie aus führt der auf 

der Karte rot gekennzeichnete Rundweg hinter dem 

Schloss Bad Rotenfels vorbei am Römischen Haus und 

weiter ins Girrbachtal. Gegen den Uhrzeigersinn geht 

es um den Girrbach-Weiher herum. Der weitere Weg 

kreuzt den Chaisenweg und leitet zunächst in Rich-

tung römisches Haus, bis er über einen Wurzelsteig 

steil hinauf zum großen Schanzenberg mit der noch 

bestehenden Ringwallanlage führt. Von dort aus lässt 

sich ein wunderbarer Blick über Bad Rotenfels und 

hinein in das Murgtal genießen. Den Zick-Zack-Weg 

hinunter geht es in den Kurpark und damit wieder auf 

den orangefarbenen Rundweg. Wem der Weg zu steil 

ist, kann alternativ den Rothermasteig gehen. Beson-

dere Höhepunkte sind die Elisabethenquelle und das 

Schloss Rotenfels, bevor der Parkplatz wieder erreicht 

wird. Die Wege können auch mit Startpunkt beim 

Rotherma begonnen werden.

Übersicht
•  Start und Ziel ist jeweils die Landesakademie Schloss 

Rotenfels oder alternativ das Thermalbad Rotherma.

•  Einkehrmöglichkeiten befi nden sich im Kurpark. Dort 

lädt über die Sommerzeit auch ein Biergarten mit Mini-

golf zum Verweilen ein. 

•  Ein Besuch des Rothermas (Thermalbad mit Saunapark) 

oder des Unimog-Museums ist sehr zu empfehlen.

•  Auf den Wegen fi nden regelmäßig Bürgerwanderungen 

statt. Termine werden auf der Internetseite der Stadt 

Gaggenau bekanntgegeben.

Die Markgraf-Wilhelm-

Wege sind auf der Karte 

in zwei unterschiedlich 

anspruchsvolle Rund-

wege unterteilt:

Talstrecke Orange 

(leicht, barrierefrei)

Streckenlänge: 3,5 km 

Höhenmeter: ca. 25 m

Dauer: ca. 45 Min

Bergstrecke Rot 

(mittelschwer)

Streckenlänge: 5 km 

Höhenmeter: ca. 130 m

Dauer: ca. 90 Min

Markgraf Wilhelm von Baden

  Hofgut Rotenfels mit Meiereihaus 
und Nebengebäuden

 Chinesisches Haus

 Brunnenstube

 Schloss Rotenfels

 Nördliche Remise

 Südliche Remise

 Hütten- und Hammerwerk

  Tiegel- und Steingeschirrfabrik

 Rotenfelser Fährmann

 Schlosswald

 Badanlage

 Römische Haus

 Fischteich

 Chaisenweg

 Lusthaus auf dem „Kleinen Schanzenberg“

 Herrschaftlicher Jagdturm

 Markgräfl icher Wand und Jagd

 Exotischer Baumbestand

 Grenzstein Nr. 9

 Birkenholzsteg über den Schleifgraben

 Rundbank

 Badhotel „Zur Elisabethenquelle“

 „Elisabethenquelle“ und Trinkhalle

 Ringwallanlage auf dem „Großen Schanzenberg“

Die Stationen der 
Margraf-Wilhelm-Wege
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